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«umr. -4. Mo » tag« de« t?tt« zun» 09 ; -

Mchentkiche OstFrtesische

Avertissements.
r Obgleich dte Stände Key derLandrechuungs - BcrsamnÄm- t« Way , 7^ -

«ncheSig beschlösse » haben, wegen des damahl- as - eiegttn Torf JmP »sts «nd andq»
Lanoesbeschwerben mehr eine Deputation nach Bern « abzusendk«, und die desfallige
Kosten kurch einen fteywiüiUn Beytrag von de« Las- eSeingeseffeneo jusammc» t» bri».
ge«, >« der Art, daß nur eine Gleichheit möglichst t» beobachte«, der vierte Theii « -
«es gewöhnlichen Schatzung- - Termins »um Maasstabe angenommen worden ; so sind
dennoch dtesan einstimmigen Beschluß jWMer, und der gefchchmen - Ltlichra Ecisner«
vngm «Mrschtü , chrils ganze Kommunen thrilS einzelne Eontribueote « mit ihre«
BeMgm , ium grossen Schade» der Dejmtatio« und t»m Präjuditz dar «nüviMe»
Bczahkerbis HA« zurückgebliebm.

Ls «verdrn daher nach Vergünstigung - er « SM . allerhöchste« Wehlution d. d.
Berti « dm iLten May 1791 . in Gefolg des vo« den Stande « bey der jüngst«
OandrechnungS - Versammliing de« Adnimistratims kvstegio «rtheilte« Auftrag- , sämimt.
Ache Mstantiarrt hierdurch aufgefvdett , ihre rückständige Beykäge binur« 4 Woche«
an die RecPt -rei äbzuführcn , uiü» dadurch einen Beweiß von ihre« Patriotische« Gr-
sttutzgr « cm deü Latz zu lege«: Aurich de« ske« Iuuy tr - ; .

König!. Preußl. Sstsr . Landschastl . Administration- Collegium.

» Da die Stände bey derlletzten . Landrechnungs - VersammlMg rcsolviret ha¬
be«, «brrmahlr zivey iüngi Leuteans dem Lande, besonders Chirurgos oder Schmiede,
zurkt-lernuNa der Thier - Artzneykunde auf zwey Jahre nach Hannover, gegye künf¬
tigen Michaeli Hertz «schicken, und die benötigte Kosten aus der kandeseaffr herzugebe».
So werden diejenige, weichedazu Lust und dir gehörig« Fähigkeit Me », hiedurch
aufgefvdett sich mit dem ehesten des dem Udministrations- Collrgiö zu melden, Und
sollen sse hiernächst weiter beschirhen werde« . Aurich dm s Juny 179 ; .

König!. Preußl. Ostft. Landschastl . AdWintstr-tirnsfCvllegiern.

Btfördrrung.
Sein« Königs. Majestät haben per Rescriptnm vom - 6 Maki, ci Hach Abstde-

Httz.W Canttkep -Zstz-ktti Bntlagke dr« nunmehrigenäikestru Reg. emevisten
^
H . A.



Heinen zw« Easzektty Jrrspcctoe, und dm ältesten Regierung- Eop
'
istcu Hooft zu» tz<m-

zEstcn bei dcr hkstzcn Mgjernsgs Csnjkvci) zu befördern allergnädigft geruhet.
"
^ .tzckr ^ Juwi,17 ? ; . .

K-ömgj . Preußl . Osisr . Regierung,

Sachen?, sa M verkaufte.
, fs, > , ' ^

L Vermöge der Sei den Amtgerichten zuAvrich -undLerraffigirtenGubhasta»
stov - -̂ Patente mit Taxalions» Prstocoöis und Barkaufs . Condition eu , die auch bei
dem Auckion- . CommisiarisReuter einzusehen , uud abschriftlich zu habe» sind , sollen
ad iusiantiamdcs Berend granzen Eramer krrditsrum und de« Gerd WeM Dos»
hrrg zu Neermohr, als kredttons ankichmrci

r) der dey der Separation , der beiden Doekzeteler klosterv Plätze der Cramerscheu
Sette zugefalleae Platz cum annexrs , im den DerkaufS-Eonditioäeu näher be»
schrieben , welcher von vrreydetea Taxatoren nach Abzug , der Lastew aus 7500
Gulden iw Gold gewürdigef worden,,

2) besondere zum Cramerfchen Dudct gehörende r5 Dismathen Mretlande «, auf
Dorkzetr ! belegen in 4, besonderen. Parceten, . wie sie Letzt von . den Schwettuagea
bezrichurt find- als

3 Diemath, taxiret auf . i , . ZN Gi . Gold pr. Diemath,
3 Diemath, tarnet auf . . 240 GI . . pr Diemath,
g . Dmnath , taxirrL anf . . . 220 Gl. . px Diemath,
6 Diemath - kaxiret rusiimmen aus . 1900 Gl-

isdreirn , auf Instanz der kreditorum abgekürzten Terminen , nämlich de« AtenIunii
und den 24teu Iumi 1794 ans dem- Amtgerichtr Aurich , am roten IM 1793 aber
m des Ga6 wirk Hs Earl Anthoa Ducken Hause zu Borkzett ! öffentlich seil gebo !hen,u »d
dem Meistbiethesdenmit-Vorbehalt Alntgerichrlicher . Approbation zugeschkagen werden,

z ) soüeu in eben diesen abgekürzten Terminen gewisft iu denTonditioneanäher be¬
schriebene Ländereien von dem iramekschen Elosier Platz , die also bet diesem nicht
Nit verkaufet werden, als

15 Diemarden Weide-Landes in dreien Parten , rrspve. «ns Loo — 1000
— und MOO Gl. in Gold grwsrUgrk,

10 Dttmathen Meetlaudrs , in reu Mrelr » rrspve . auf rsov M und iZoo
.Gl . Gvld taxirrt,

6 Diemathen MerLlaodes- zusammen , und auf 140OTI . Göldgewi' rdiget,
sof 'zo Jahre , nach Ablauf deren , der künftige Besitzer des kraoierschcn Closter . Pla»
tzrs sie wiedereinzulöseu befugt iK in Erzkaof öffentlich ausgeboten , und dem Meist»
bietende», falva approöativne iudttiali, zuarschlSgenwerden-

tveshalb Kam lustige sich in besagte « Lkitattsns . Terminen eir-siadrn , und ihre
Gebothe eröfnen wolle «. Sian . Mrich im Amtarrichte de» ^ tewMaii 179z.

»r Haler« . vig^ LvwmM



L Det PostvSrttrt Mepea flmtliche« GenrvK . Brenner « GerLtMaft , mir
Me « wa« dazu gehöret , wird am mosten JuniuruSchMnstig in GreekstekDeatlichver<-
kausr werden.' Kaustustigekünnenet vorher io dem DMnschm HaWkschM^

z FokkeAddel « will seiaen ansehnlichen Platz in Ljuch bey Marjenhave bele-
O« , bestehend « uS einem geräumigen guten Wohnhaus« mit Scheune und Garte« , 22
JwdM Daadlandra undpl. m. r8 Dlematen Ktttlavde , auch einer Fenne , sodann Zkir-
chenbiak« und Grabstätten , frrymllig üffrmltch in e«nem LerMtz den itea July zu
Marjenhave in Vogt Reddermanns Hause Mittag « l Uhr verkaufen laffen» koMkioneS
Md bep Sem «net . TWmißair Reuter in Erfahrung «v drm- e». -h >

Mbo Pöring » will frcy villig sein amr4teo Mürz 1792 öffrüklich avz»
kausteö oon Eoert Sieben« herrShrenves Hau« und Garten e«m amim « zu Osteel , nebst
dazu gehörigen dem Hause gegen äberitrgendea Stück Dreesche groß r Otemokh den r.
Zujp Nachmittag« 2 Ähr zu Marjeühave -ia Bogt Redörrmanns Häufte ia einem Le»
« in öffentlich verkaufen lassen , konditione « können vorhcro -de- dem AE Conrmiss.
Reuter in Erfahrung g . bracht » erd« .

4 Mit Bewilligung einet w-Mbl . AFtgerichkt zu AurjG wsllendix Armen
Vorsteher zu Marjenbav «. Görke Daniel« et kous. ein von Meint Willm« den dasiges
Armen zugesalleur« in Ostupgant beleqene« Wohnhau« mit Gatten eum arinens des r.
July zu Marjenhave Nachmittags z Ähr in Vogt Neddermsnn« Hause üffemlich verkav-
sen lilffea. Londitionessind bey dem « uction« -Tommiffait Reuter «in;»scheu.

Der Tarator über wchl . Eh me Aren« Erben , Tarne«vs Wanrer « M RM
den , ist resoloirl denen Erben zugehörigen 2 DiemachmLand an dem Osteeler alten Deich
belegen, so von Jshann Treffen heuerlich geoiHet worden, sodann l Morast unter Osteel
so von Hevk Hiarich« gebraucht wild , den I . July Nachmittags4 Uhr Ol Marjerchave
in . Vogt Neddermann « Hause öffentlich verkaufen zu lassen. Tsabirisnes siüd bey dem
Auctionr - komMffair Reuter -zu erfahren.

? Die Vormünder über werk. Lütien Fokken min. Kinder - zu Rhaa , Jürgen
Untont et Tonsorten find gesonnen den lyren diese« Morgen« r -. Ähr Daselbst, Rog¬
er«« auf dem Halm von A Tonnen Aussaat , Graß von verschiedene» EÄckea und von
L7 Diemaken Weedtand öffentlich nusmirsen zu lasten.

s Jo der Mrpsterhammrich sollen d :n roten Juuy die de« TlaS Evrrt«
Wurp « abgrschriebene Güter , als 8 Kühe, 4 Stück. Jungvieh , Z Psn -Le, - Wagen,
Hv^en, Mag , St Stellen Etttgulh rc« öffeurlich verkauft werden« ^

, , ^ Hans-Ärrni « Hinttch Folckrrs zu Osterhanses verstorbene» 2ken Ehe»ttau in Funmx , Ant « Wittmünd , beiegrae Wattstädte cnm anrrrxi« , sollm eine«Terinmo den r 8 Juuy des Nachniiktag « 2 Uhr , ia de« Gastwiiths Mamme Dirck«
Bch iUsung zn Funuix , üffearlrch verkauftwerden. Die kosomones stadbeydem Alls-
mienrr Onckeagral!« emzichHrnnnd für die Gebühr avichriftlich j« haken . 8



59 » s

- S DkG Philip Ever« alt auch weyl. Ehefrauen krnakPelers in Wcner Er-
ßM - tztt HgM Äessrl« und Antje Wisse!« Kinder , svdau« Hemke Rself « , kess Rself«
Hsd wesl. tzreche Rorlf « Wiktwen Casxer Eoerd« vom. seiner lochttr Hilkr « asper«,
» »Sen M trhatmn gerichtliche tzoMmißion« ein Hau« mit Scheuneund Garten in Weaer,
ach- i ^ Kuhweiden auf des Mecnkelqndcs bei Weyer, wiemnchastechasb Hausgeräthe
» HKftiduogjstücke am »8 Iuny iS Wenrr iuVogk krögert Haufe öffentlich oerksllfka
WM»»

S Emlgebridemneulich«» Verkauf der Jan Site» Engribartscheu Immo¬
bilien unverkauft gebliebenea Stückländer, wollen nuumrhr» gedachter Jan Olten Engel-
b-rt» uudMöer , auf« neue öffentlich j»m Verkauf autbieten Mn , al« z Grasen
- N- MMuW ^ A r « eet Grase» bei Weser , ei» Stück dit Onkasveuunter Weniger«
Wshr , uebfl ein r - rffehn auf dem Duuder Ltchelwark . Kaußnstige habe» fich am
- 8 Imüt «u Weener in Vogl Lroeger « Häuft einjustuden.

^» Vermögt der bei des Amtgerichte » tu Aurich «ndkeer affigirte» Sub«
W - mMWeuie mit Taxation« ,ProkocM« uud Verkauf« . Bedingungen , die auch bey
dem WictiM -Hsmmiffari» Reuter eiujufthen , und abschriftlich ru haben

'
find , wollen

de« Gerd Harms Ducken Ehefrau Alste Hotte« uud Thoma« Jacob Hsiten , eum Eu«
rgtare Andrea« Andre -ffes auf Boekzetel , freywillig ihres halbfcheidlicheu Anchril der
lM kayökshrrrtt iü Erkxacht genommenen Doekieteler Vchv«, welchrtM Ganjen soo
DieMathen üäd rss Diemattzen i» der Dark groß ftyn soff, wovon dieft HWe , weiche
»ichtfsoiele Erbpachten hat , ai« die Lramersche Hälfte , «ach W -sg der küsten ans
5AL» W ill Holde «Mch taxirt ist , am -osten IM d.D MW E der , z« des
Mnch Wacht « Mamer Tovcursmaffe gehSriaen zwottu HäW ^ Hnd twsr i« einem
Igllf ^ ia he« Gastwirehs Earl Anton Onckea Hause auf ÄchkMPGffeMchfeü bieten,
Wd vemMeWtttrudkllmil Vorbehalt Amtgerichrlicher AppttzWIori züschlagen -laFea.

^ Vermöge dt - zu Skickhauftn und Potshaufen «Wkke « Subhsststios «.
Jattttt Mf .dem TaIatioas-Prototol uuddenVerkaufs. Bedingungen , die auch b« i dem
Autmsener Hölscher eiurusehxu , sost desEryn « Gerde« und dessen Etzrfts,, Lrientie
Vorder auf 400 Gl . in Gslkr eydlich taxttter Fehn PiatzaufvkmRhSsötr WesierFehn,
k» dreien WtstiM TrrmtßtN/ ' afL dru 5 . und 26 Julii stzdarm ÄS Aug. auf dem
AMaßftMsEauftu UeoSich f il geboten , und im letzter « terminoPtMMetstbir-
MdenWcMDnMchch ' ZWeich wird asten Real - PkLtekbrpte » diese« FkMvlatztt
DetMMkMfKchaHk , daß sie rutEsnftrvatiou ihrer Gerechklame sschsMflen « gegen
Veu lWe« SvbWakivMermru , also den 20 Aug . mit ihren Ansprüche« hirfM mel-
»eü, wldrigÄMstaewörtkge« möffeu , daß auf erfolgtes Ipscklaä tztgen Vf»
»rve« DMMchMtzMr Mrde» gehöret werden ; und bkribek Hmkir essss ' hitbky Ich
liereffitt ft»e«deckMsifäik- pud da)« gehörigen Perfouen ihr etwäigesRechi «W Match
tzgde dek sstMMeu Kövich . Verordnung vom z Geht . 1792 . ausVMW Mbchatte «.

GtickWftü im Kömgl. Ämtgerichke, den 2i May r?9Z . "

ir Vermöge de< Hy dem Amtgm'
cht z« Mltmsnd ond Eft«r Mq,'rke»

Snb«



Snböaflationö-Patentt sollen bieznm Nachlass des weil. Hinrich Beckex Zvcker , «O

hoff«« auch weil . Ehefrauen Lonzke Hinrich« gehörige JmmMia ,
i ) ein HA «S und Garten auf der Charlotten Grhhe , «M einem

nach Abzug der Laste« auf . 27L
eidlich gePiirdiget worden, .

2Z 4 viemakßro 2Lf Rüchen SrbpachtslandeS in der ^
koroliueu Grobe, taxiert auf . 48a » — « rsß

in dreien Terminen, al« den io Julii , 7 « ug . und 4 Sept . 1-7- 4 . in de« weil. Kaufs
mann« Decker Wittwe Behausung zu Wittmund öffentlich- feil geboten / und im letzte»
Termin dem Mcistbietkkbrn zugeschlagen werben»

i z Vermögede« beym Amtsrichte rn Witkmund «nö Esens afftzirtknSM
hastativn « - Patent « soll vre zu weyl. Gerb siemeen « Nachlaß gehSrige Warfstätk«
«Äst Hau « beym Werdumer alten Deich , und «mm Strich Deich« von pl. m . z

Diemaben, auch 2 Begräbniß - Sttllen zn Werdum, so nach Abzug der Lasten zusam»

men auf q6S Rchlr . 24 sch . eidlich qcwürdiget , den L2ten Allg. d. I . in einem

Termins in de « weil . Kaufmann« Decker Wittwe Behausung hicstlW öffentlich feilgebote»
und dem. VreistbiklenSrn stehend feste zugeschlagm werden . Die DtrkaufchebmgM-
ge« sind kcy dem Aüsmieyer Oncken emzoseheu und abMiftlH W KadeM ,

' ^ -

MktlWvd tm Amtgrrichte den rKtea May 279z . ^
'

Vermöge de« beym «mtgerichtr zu Wittmuud und Efeu « aWrten UM

- astation « . Watrat« wollen die Erbe« des weyl» HiSeru Hewm Innffen , zu alt Ftrnnix
Syhi frrtzwillig «achbeaauute Jmmobilia, ait r

r) ei« Hassbeym alten Fnnnix Syhl mit dazu gehörigem Gatte« , und tLM»
DremaM Lande« fo her Evrrv kudrwig« . Grobe, 25 Diewateu «» ber- Eähv
LudewM^Bch ^ E l r/4 DrrRLtt » daselbst , . ^ /
fv znsainMe,j»-nach Ahzlrg der Wes , auf isz § Rchlr«. 24 sch . 17 i/L » Ä
raxiret worden,

2 ) eine Warfstätte , ohne Behausung mit dar« gehörigem Gsrley , taxiret
100 Nchlr- . !
« Z Rthli . rssch .-

ittdW

auf
g ) eine Warfstätte^ Mit Hau « md Garten, isxlrel auf
^ S- ManntEb z Arausn« KirchsteSea- zu Frmnix,

auch» ri Gräher aus desrgem Kirchhofe, taxiret z» . . ;
samM» auf , . . , , ^ « . 25 ,

In drryry Termine «, und zwar am 3 urd Zites Juch sorgtzu W Ls . i,
weyl. Kaufmann« Decker Wittwe BeKansnug hiKkst öffentlich fkilbitlen, und den»
Meistbietenden zuschlagen lasten. Uebrigent wird Lene- rtwaigeo mbekanntes Real«
Prartendeitta hiemit bekannt gemacht, daK. sie zur . Loaservaüön ihrer Derechkfame,
sich chättsten« im. letzten Termin deshalb zu « Oeu und ihre A,spräche gnMigeri,

Hridrigenfalls zu gewärtigen haben- daß steauf - erfolgten ZvschlLgdamit geW . die «eK

es Besitzer u»4 in soweit sie obige Grundstöcke hrmM , mcht weiter sehM Wttdeß.
sollen . Die Derkavs« - konditMier sinh beym Autmieurr Snckkn,einMhest «uv as,

schriftlich zu bekommen,
Wittmuad im AmtgeUHtr hr» AottnMay »- »Z , ^

r»



^ 4 Vermöge des im Gerichte zuG ^dent mW FrkdKurg affigirkcn EobLasta«IkMs-PattKt« oedst Londiriouen und Taxe , rvciche auch bei de«, Burggraf » Gaus Hn»
M» eiMschenwerdW, soll dar zur koncursmsffe des Mil GlafEs Hinuch Lamkey ge,
Hörige, ja Neustadt Gödens aaSer Syhlstraste steheode , Mb auf 196 Rthkr. ir sch,10 >v . in Gold gewürdigte WohahauS-cum anucM , ia dreyrn aofden rr Jul «, zte«Md 29 Anguß austchead sestgesetzrea Li itatiousLerminen , tm ÄMHaufe -a NeustadtGösen « , Bsrmtttagr um ro Uhr , LffrMch feil geim» , und in dem letzt» Termin
Le« Meisivittendensugefchiagruwerde n . '

-Gödensam Hochgräfl . Landgerichte, He» 8 Junii 1792.

I ? Am r Jukp alt a« Montag svSrn diele von Gerichtswegenbeschriebest
WäterslsasteHaad Hautrath , vor dem Ratöhsase zu Norden auf-gWechm Zahlung-,
Zeit durch de» AusmienerThoden von DZsen öffeMlich verkauft werden.

« 6 Des weyl - Jacob Even in Aurich , nachgelasseneMobilien, als Schränke,
Tische , Stähle , Kup

'er , Zinnen , Meßrag , Betten , Liigeujerg , Manntklerderr
sodann Golds , Siiöer , «ine silberne Taschenuhreund erae Wanduhr , und was mehrMin DFrscheis kommen wird , soll» den ist Juny durch den Antmiener Reureröffent»
itchvekkaLstwerdM ^ ^ r

' E ' ^ ^ '
.! 7 In de- Kaufmannt El aussen Hanfe 1« Draake im Hrrzogthum Olden»

karg soll» am Lite » dieses Mrmrtrag « 20 Lasten Gärst » , 80 Last» Warzen , rr
Fässer Schrak» , 16 viertel Packen Leinen , und r Pack» Garn öffentlich verkauft« erden » und « ostenLiebhabersichzur bestimmren Zrit und am besummt» Otte « m»
finden und «ach Gefasten .bitte« undkaaf » . .

r 8 De« ?lga« Harms WÄdekchr in GolKorg
'ÄüDMtt Gülrt Wst «ck

r § Iunii daselbst öffentlich »erkauft werden.

. ^ V e r H e U r u n Z e n.
' ' - - - ^ ^r Wau « vo« Lea herrsthaltlichra Garmsischen VorwcrkslLadereye« der von

Wert Remmert dermalen in Gebrauch habende Oüergisbes « itdabey gehörigeni « z Matka . LäNdes , aufeinige , May 17- 4 «nfangrnde Jahre , Dem Meist bietett,des öffentlich su Ltthsnren, und dazu Terminus auf Montag den 171» Juvy die-'fit Jahres ist ävgescHet Word » ; so können sich die Ärbhaber r»r Srh » ruvg »et ge,dachte« Pachtstückes an de« besagten Tage , des Nachmittag« r-m 2 Uhr, vor Hiesi»»et Cammer eivfinden. D 'k Covdrtionev , welche auch vorhewDahier tvr Emsichtz»Momtnev find , MraehWen und Heuerung treffen, « niphauseg den - Ltea Mas 17sri'§.) Hochgräfiichr Camwer hieselvst.
^ Sarich «. ^

2 Die VormSnder über weyl . Lötjer Fokken min. Kinder, Mgen « nkonstkonsorte« find resolvirl, , des Lrbiagert . Matz r« Rhaa , bestehend in Haus M
^ - Gari -



Garten^ »f. m . rch ronye» Rogckrs «uffaatland,. 17° Me« <üe«- Meetkand, r Mr
rast und sonstige annex^l, des ryten dieses daselbst aus 7 Jahren MW L794 anzu-
Wt«a, Nachnirtggs r Uhr öffentlich verheuere zu taffem
' . > ^ z/Mvl . .

'
BSrgrv Flchurtch^ Gerd Cannegieffer Erben^ wollew ihre zu AfeF

kn Amte Wikkmund belegeae zi Diemat Marschlaad, gm rr Juuy des Nachmtt-
kazs 2 Uhr, in des Marten Onnea Bebausvng zu Aicl bep Stücken, öOutlich' ver^
heuern lassem Oie Couditionr « .find heim Ausmiener Onkeu einzusehes.

4. Wryl. Ellert Theien Mttwie und dessm Hncher UormLM« Wfiem und
LiteVrrks find gesounen- deWben Meedlemdam r zten Juutt Mg « WMstsge , dÄ
Rachmittags um - Uhr, z» Hollen imdafigeu WUchshaase - der AilsMiener KMwW
g - mäs , durch den Autmiener Hölscher auf 6 Jahre , um gleich zu nutzes , verhrure»
zu lassen . .

5 Des weyl: Gerd Tiardes skinder Vormändere Jan GerdenLr ttmanü et f0««-
Akten wollen ihrer EyraMen Heerdlaudes auf Terhalle Der «mer AmtMK H -Di'rmÄ«
che» auf 6 Jahre fion May r794' bis dahin i Koo am Sonnabeudr demckr Aünir bs-^
Nachmittag« um - Uhr in de« Curatoris Jan Gerde « kolimaauSzu Terhalle BePrssnug
diwch deuMML^ner Fndag öffentlich verheurm lassem . ^ ^ .

- . - - s . ?' —
6. MHgrrlchtjichrr ErkauSsiß find der- Jan Gentjes ek CauftutM ^WifiMS

Me« zu OldenMpMlegenen He^rd Sandes , groß pl .. m . §7 Grafe« Da« < uuö Grü».
land, dem MWbiekenöen öffentlich verheureo zu lassen. PachtluAiMwMo sich Häher
am 4- July de« Nachmittags um r Uhr in Ditzum , in des Dogtco Mustert « Behau,
iM MulMM MGWGWchten.

Gewer , sa ausgebvrm werden^
1 HinrichGlnt« Bus in Aurich hat yoo Gll in Gold , Mlche gleich rmpfau»-

g« worden können,, auf sichere Hypothet gegen gewöhnliche Ziusen ausjuth« , -.

OP . - ich - Es stad grio M ku Gold und 500^ Gl - iü Coue iMMM Wfi kMA
Zinftu find K-hbrigeEichrrheit zu beleaewf
Kalter H -Flvscher z« MtGuahe der Wiümunv Bhere Rschrichkerl̂ lA ^ .

' ' -
7- - 6 ^ ' '

. V " ' '

z Es find soso Gulden in Gold , in riatt- aanrefi - otze^ zMxtW . Wu»-.
gegrn 'bKme Zinsen vnd sichere HvMheffssort '^ vesegenr wem oaWt gehirM

Mkann. sich deshalb beyscheM RfithLcavjeWen kramen in- EMMl fraaM mklde « .

4 Es sind bey- der Nvrder Gasthaus Armemaffe 96 Rihlr. rg M find rc^
Nkblr. rz fch. >O Witt in Gold nebst zr stbr. Courant, gegen Wigeprottnte und
M hörige Sicherheit zinslich zu fielegen ; wer solche Gelder verlanget , kaN sich js ehei
je lieber bk- . bea zeitigrmDsrstrheru Johann I . Meyrr et Reemt G . Egers melden.



< vs -

5 LOS IHÜolsrr vooräss svAsbücken , o«r V3 ll Ltosck SK SP
8 s » te te öMn , voor z r/r pro devt , ea tsexen yea veiUx OLLler-

p » nä . LaWM H ĉobL ZMt LoopMsvA Le Ussaer , Ksett Wenam
LSÄm e A -wwMv § .

Eitsrioms EredLtsrrrm.
« Mit Vschehali der SrrechGrmey d-r MilMr Perfohu« vnd OeM die

Wen gleich geachtet Herder, Inhalts Edictt vom ztea Dept . i ?92 . WLdm hieruit aus
« »suchen der Erben von werl. Wolhet IauffjuWeeaigersohr , olle .und jede edicraliter
üusgechrdert , welche

« ) an eine» durch Prövocantea Erblasser Wölbet Jaust dev , 7 D «e. i76K vonweis.
WilhelmuS Wiihelmi Jausouius und Hetike Wilhelme Iaasomu « Echm öffentlich
angek»usLMM Wemigettnohr,be!egenen Heerd kavdeseumLvoe-cls

H) an eiüev durch gedachten Erblasser von Simon JMffkwErbeaLenstttvLuvyEo
öffentlich angekaustea ;u Weenigermvhr belesenen Heerd Landes cum anvexis,

«usixgend eine« rechtlich «» Grunde , besonders er capite crehitt AnProch M habenser.
meinen , daß sie sich -damit innerhalb Z Monskhe und spätestens in ttrmino prä -chsivo
den io Iulii cur. bey diesem Amtgerichte melde » , und di« Beweise davon deibrMM
müffeq , unter Verwarnung, daß die ausbieibeo.de Real» Prätendenten mitihrenÄnsMÜ-
chchau ovgebachM beyde Immobil Stücke Fräclirdirt^ und in Hinsicht derskibeguadder
pr- vocantischea Besitzer ;um ewigen Siiüschweigea verwiesen werde» Ma»

L« r iM Königs» AmtgxrGt de» roten März l 7SZ

s Key« Greetsilischen « mtgenchte ist über des Posthalters Johann Dichea
Wx,mögen der emruvS eröfart Md cWtis edictaliS wider alle und jede desselben « redsw«
res , cum termino zur Aagabe und IustißcatM ihrer Korderunge » von er WochenLk
ZrSMßyo ans deu^ . Inlü »Lchstlünltlg , hinter der Warnung ^xkaant ^ dich diejenige»,
« eiche ja dich« Termwo chcht persönlich oder durch ruläßige Bevollmächtigte erscheinest
« >krbe» , mit alle» chkea Fordern»- «« aa die MasseGräcladirek , »ad chae » deshalb ^ rgea
riaübrigeLreditores -eia,ewißes St »ll.Wveigen werde auferlrgrt werde».

JÄessen stab die etwa hiebei .rnttreßirteMilitairpersoken , derenEhesrauev und
« och unter väterlicher Gewalt gehende Moder hieyoa ausgenommen , als welchen ihr
Recht hiedurch antdrücklich Vorbehaltenwird.

Dana wird auch der .abweseyde-GemeiasihuIbver IoharmDiepeo hiedurch mobge»
-dachtMi Liquidqtioastermmo persönlich auhero voxgeladen. , » m über die Ansprüche der
HSlauvjger ÄuskWft in - eben : uytcr .der Verwarnung , dgß , wenn er in ttrmino -nicht
erscheinen sollte , deae» allexhöchste« Kövigi. Werordumrgea gemäß wider 1ha verfahrest
» erde» Nr.

AüAlr8h U)trhnu^h nütnhtMReWttüAhuIhnrr ttWAI au8 tth^,
Sachen,Metten oder Drrefjchäftta unter fich haben , hiemtt - uöefohlen , demsetbeu«W
pgs.astMr .pgtzdll^ xsibstzlLenti » . lasse» , MImchr solches tt« GerichtesardersaMg«.



trMich üWtMRd ,/ jedoch MMchG >lL chvW daran habende» Rechte in das ge«, , .p
'
ttt der Verwarrmssg ,> daß,. , »>«,n LemohnerachkAdem MNiMÄSuer KMschMhlel öder' MgeaMörter werden solte - solches f§

«iNMDtve^ MhtskMMMeiiMWajkLrasvieriVtltcheygrttiMr 'ÄM .abek 'öK
'

Jnchaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe verschweigen oder zMOMekMe «MW '
nsck ausserdem alles ihres daran habenden Unterpfand und andern Rechtes für verlustigwerden erkläret Werden . PUMA am König !. Amkgerichte des2 Z Mart « 179z.

3 Von denvonden Claes snd Albert IanffenschenErbcn, öffestlich verkaufte»
ohssweitMargens bklsgenen is Liemate » Meedtakider , hat der Kaufmann Wibotg z Die«Mken am MaMKftr Wege , And der Bäcker Llarck Remmers such ZMeMatm W
sekbst beide Stücke im Hypokhcckeü Buch Num. 2«z im Vol . 2 . der « ürgerMHrM StäcklanSeutLtabulirt, sodann Reent Reinders zu Onnum 4 Diemathen am Mar«
genfer Kreutzwege Num . 236 des gedachten Vslumims beS HyMheckewBuchs als
Meistbietende erstanden ; alle drey haben zur Erhaltung einer Präclnsion gegen die umbekante Real . Prätendenten ein öffentliches AufgebMH nachgefücht ; es werden demnachmit edittmasigem Vorbehalt der etwaigen Antzrüche der Milikair-Personrn) W M»
che dazu zü rechnen , ave und jede , weiche an vorbeschriebeneGrundstücke, MW Rral-
Siusprach und Jortzeruna, es sey au« welche« Grunde e« wM M haben vMMche''
hi. mit eLicmltter vsrgeladen , solches Anspruch innerhalb Z MvNÄeN und läuWüs:a termino perrmtvris den isren Jslii entweder persönlich oder durch zulässige BrM«mächchte anzugkben , und rechtserforderlich nachmwesen ; unter der Verwarnung;daß die Ausvieibcnde mit ihre« etwaigen Real-Ausprscherr auf vsrgedachkeGrund,

stücke präctndirtt, und ihnen deshalb ein ewiges StistschMigen auferleget werde«soü. GgLStum Esens im Amtgerlchk, dm rken April «79Z.
BMng.

' P ' Drr Focke kospt zu Jemgum verkaufte dem Derend Bruns daselbstei« Haus-wnd Garten au der SM « Straffe zu Jemgum stehend und von diesem lsz-tern erstand der Lamme Weyen , gedachtes Immobile bmwiederurManS der Hand.Waas; nun her Lamme Weyen um ein gerichtliches Aufgebot wider alle real Prärm» ' '
dmreß dichs -Hauses angrsuchet hat, solches auch perResMtionem Vom/kenMgki erkanntist ; soeitiM unv-WM das Königs. Amtgericht zu Emden M MV ftde/ stfans Wach^'
Kt ImWoMÄnsüWiud «mm dinglichen Rechte, Sprstch RK? Kokbbrüag zu habenvermeinen -mögten, hrednrch edietaltter, um besagte ihre Ansprüche üA Wderüngen in'den nächsten 6 Wochen, längstens aber m dem auf den achten Jmrii a«-eM>!iekeN m«emMischm terminoentweder in Person oder durch zulässige Masdatalios HeichestrEm-der Amtgrrichtt ad acta Wzumrlden , und durch Produktion ' det -MMMMsüML-M vevißM« r Muster der Marngng, daß denen aiTenbleibeüdeu <MM ^ fs HWMHiOcht ^ «̂ vmEetebelPN Hauses als auch des jezigen DMr »M -imAWWMesStillschweigen auferleget werden solle. M ^ /

, - Uebrige 'M wAdWBcfökge ' Körngl . ASrrhöchster ; K'Okp^mb.»792 asten iss Feld gerücktt« militsir ' und «adern ihkiess Osth gPch .W PersMa,'
^ - ^ ^ ^ ^ . als '

( No. L 4 Ggg g)
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^ s welche». die Wojkhat der Suspension während de« jezlgen Krieges zu Ltattk » kömmt,
chr ckwaigss Recht an vgrbrmrldrtes Haus ausdrücklich reservieet. s

5 Beim GreekßeUchen Amkgerichte iss «itatio rdietakis rur Anga 5 e und JustL«
ßcativn wider « Le »nd tzde , weiche auf das von de» Eheleuten Hinrich Oden Heu und
Tryntje Eysteu in Anno » 778 . auf einem von Nicht Janssen , und Grertje Geldes an^
sekauflen GlMde ^ nruerbaucte und imFebruario diefrs Jahres an die Eheleute Jacob
Evers Wybraudt und Wobke Zrerichs Herlvn verkaufte Haußund Garten , cum an-
ums , auf der Insul Borkum , ex capite crediti hypothecS, häredttasts , rekractus,
reunionis , vel rpalioquocumgue jure reali , 'Ansprüche za haben vermeioen , rum ler-
« wo von 9 Wochen et präclufioo auf den Uten Julii sächßküustig « bei Strafe einet
immerwährenden Gtiklschweigeus, erkannt.

Urbkkgens wird denen bieder etiva intereßirten Militair - erfonen , deren Ehesrauet
und noch unter väterlicher Gewalt stehende » Kindern ihr Recht ausdrücklich Vorbehalten»

Pewsum am König !. Amtg , SrnLAtenAvril 179 ^.

6 Dev Logesschiffer Jan Harms zu Loppersum , überließ im Jahr , 1787 . dem '

Gchristermeister Reiab Llaaffea gewisse , unter Loppersum belegene sechs Graseu Landes,
Sie KspMtte SknsnÄ , in einemjehoiahrigen Setz kauf , und seit kurzen in würklrchem . .
Eigknttzsm . Wann min der Reist klaaffr » zur Sicherheit seines Besitzes auf eia ge¬
richtliches Mfgebst wider alle und jede realprätendenles et rerraheutes dieser 6 Eessen
ausdrücklich anzelragn hat , solches auch am 25 .steu April unter Vorbehalt der ins Feld
gerückten Milikair — und ander« , deuenselbeugleich geachkteo Personen Gerechtsame, . !
als welchen »ach Maasgabe König !, allerhöchster Verordnung vom Zlen Srpk 1792.
die Suspension zu Starten kommt , erkannt worden ; So ciriret »Nb lüdet das KKuigl. °
Amtgericht MEmde « alle nvd jede , so auf oben beschriebene 6 Grase « Laubes aus ir¬
gend kiukn » dinglichen Rechte Spruch - Foderung wie auch Näberkaufsrecht zu habeu ver-
meinen möglen, hiedurch edkltaüler , um besagte ihre An prüchk und Foderuugen , wie
auch Näherrecht muerhatb den nächsten 9 Woche» entweder in Person , oder durch zu»
iästige Mandatariss , beim kmder Amtgerichte ad attq anzumelden , längstens aber in
hem zur Just,sicativnauf den rite » Juli » angeordueteu peremtorlschea Leroiino durch -
originale Documenta m verificireu , unter der Verwarnung , daß denen Aussenbletben«
den nachher sowohl in Hinsicht der vdbeschlikbkuen L Grasen , als auch des jetzsgrn ive,
AtzE , rm immmvWkudes Stillschweigen . auseckM werden soLk.

7- Die Haueleute Jacob Lönjes , Dsurcke Mffers , Jürse » Hinrichs und
Geriet Ulfers nahmen im Jahre , 77s von Sr . KSnigl . Majestät kiyen Heerd Landes in
der Ditzumer Hamrich mit zubehörrg« , z , Diematsnund 2 cz Rmhen Landes i« Erbpacht .
imd cedirten solchen nachher m -tCamerai kvnsrns dem Ellert Jausten nach drss. n Tode
dieses Domrnwm uM anfdeWbeo Kinder erster und zwoker Me übergjvgi. Bon die»
sen erstand der Erbpächter Lhedo Barch zu Deupoider dc-F vorl esä' eichene domisinm utile
mit CümeralkonstiiS aus der Hand und ex .' rahirte zur Sicherheit icioe« Besitzes wider
alle etwaige Realvräkevdentts ein gerichtliches Aufgebot Wsn « auu solches per reiylu»
riouem vom 29,. April erkannt wordenso ciriret und ladet das König !. Mttgericht zu

Em



Emde « alle «ad jede , so auf »Beschriebene» Erbpachtsherrd nebst WoKshauL »M soll»
stkge 'LäarM irgend ein Ntealrecht, Spruch o- rr Foderung zu habta , verMysev MMn-
hiemit edictalLker , « m solche ihre Ansprüche nnv Fsdri MgeN rarttchM dr « N-ächst . n -
Woche» längstens aber in dem auf den r ltea Juch anstehend aagesrdryken verEerischm
Lermim » s «Ntwröjlr1«?FeMi Lorch zulaPige Wg

'
ndchäMSjrM WiHrKsmridem.

und durch, originale Documevch zu serißciten , unter der VerrsatMtz
'̂

daHHMeKMU
seriblejdeaSen nachber sswol m Hi - sicht diese« ErbpachtSH/crM / alA rsbchMjchjMBe»
sttzers em immerwährender LMch -veigm auserlege: werden ssSe . Uedrigens werben -i«
Ge 'olge König! asterhLchstn- Verordnung d. d . z Geht . r/SL aM > <»« KrlhHeMteÜ'
Milirair - nab andern , chnm gleich zerchteteu Prrsdsra ^ ÄS wclM während de« se) i.
ge» Kriege- die Sufprasian zustatten kamt , ihre etwaig« GmHts «cheÄ« drain Rede flvr
S« de« Erbpachtßheerd »usdrücklich vorbeha!ten-

' ^ ' '

8 Ja « Mriuers erkaufte öffentlich d. 2r . Ockob. 1785 von Renke Deren !»«
«ine Behausung zu Leer ill der Kreuzsiraffe aedst einem Garten Hinter drrskiben , trog dies
Grundstück hierauf leisem Bruder Gerd Meiner « über , welcher es dm zo IM1772
Ken Eheleuten Jan Jochum Smit und Anna Rebecca Fahrenhslz wieder verkam« « vs«
diesen erstand es privatim der Hinrich Dircks Thern dieser hat auf ErösuiragderSvirtal.
Prozeffet angetrage « , welchervon dem Amtgerichke zu Leer erkailvt worden . ' Es wer¬
de« - aper , » doch mit Vorbehalt der Derechtsame der MitMirtzerfsnru JnMN Hdict -

vomz . Tept . 1792 . alle und jede » die au « Erb - Pfand « Näher - vdrreisrmarMa drug«
lichen Rechte, besonders auch wegen Oirnffbarkeit , einigen Anspruch an da«

'
Hau « und

dessen Kaufgeldrk habe» möchten, hiemir edittaliter vorgeladen, solche innerhaH 6 Wo«
che», spätchess den sten Julii curr . Morgens - Uhr , heim Amtgettchke hieDdst aazu»
gebe« und behäng zu juffistnren, unter der Warnung : ^

daß die ausbteiBndea Ilealprätendeute » mit ihren Ansprüchen Präckudiret , "und j«
Hinsicht de« Hanse« rum annrris , de« Käusers und de« Kaus >chillrüg «> Mi cM«
ge« Stillschiveigea verwiesen werden sollen-.

Leer Im KSvigl. « mlgericht, dm ; o Map 179z.

9 V rmSgr des beim König!. Amtgerichke zs SkÄhaufai auf Ansuchen bet
Johann Alefs zu Holte «rrhefften Decreti vom 2z May curr . sind edtttsie « contck
quoscumque, so aus eia in der Halter Hamrich auf den sogeuannten Schettela belesen«
vagwerk Meedlaod , so ihm durch einen gerichtlichen Vergleich M « dem Betend Lam » '!
men znm Eigeathnm abgetreten , aut einem Rähcrrechke , Restnon » Schuldes - TchschMS
oder Liienstbarkeit « wegen , oder au« einem sonstigen Grunde Prä .e .rßon forimren zu
k-unen vermevuen , «um termino ;» k Angabe von 6 Wochen und « Produktion auf de«
i - IM , bei Gkra 'e der Abweisung, jedoch mit Vorbehalt - er kra Mlrtair . Persoticn
»achtem Ldict »sw z Sept . 1792 . justehcade« Recht« erkannk. -

ro Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instankiam des Philip RselfFre-
« aut hlejeldst aste »ad jede welche ans da« durch Provocimtea von dem Wkör Peter « prir
vatim anerkaufte von dem Geerd Weyen berührende in Comp . sr . Ns zHrMeade
Han « , Stal ! und Garte » cum a«nexi« nns . trgend einigen Grunde eine« real - An prrch

^ Ser»



Sersttuk , Fordemsß oder Näherkaufirrcht zu baßen vermeinen cum ttrmios vo» 6 Wo.
chm kr reKroSuLtionrs prsckulwo aus den r ; Jul . nächsikünstig der Nachmittags um s
Uhr Key Strafe eines imÄerwährenden Skill ' chMigens und der Präcluusn erkannt . Ue«
brigensroird Ms allerhöchste !! Befehl denen bey diesem Hanse etwa intercffmcn M -likaic
Personen deren Ehesrauen und noch unter väterlicher Gewalt sichenden Lindern rhre et¬
waige BefuWnkeit hiedurch autdrücklich vorbchgltm.

1 r Bei dem
'
Stadtgerichte zu Emden , sind ad instantiarn des Johann Diebe«

tstch Krall hieseibsi, edictale« wieder alle und jede , welche auf das durch Proo -anten von
dem Vierziger und Quartiermeister I . F . Jansorr privatim anerkanite tu ksmp . izNo . 5 stehende Wohnhaus nebst dem SahksM

'
befmdssche» Packhanst cum »nnepis et

pertinentiis , aus irgend einigem Grunde einen Real « Anspruch, Servitut/Forderung
oder Näherkauss - Recht zu habm vermeinen - cmn termino von drei ' Monate » et r - pro-
duct . präclusivo auf den 22 August nächstk . des Nachmittags um r Uhr bei Strafe
eines immerwährenden SMjchweigens und der prackusisn-erkannt . Uebrigrn « wird auf
allerhöchsten Befehl , denen bei diesem Immobile etwa mteressirken Milllair Personen,
deren Ehefrauen , und noch unter väterlicher Gewalt sichend ?» Linder ^ ihre , etwaige
Drfugsamkeit ausdrücklich Lsrbchaltru . /

02 Bei dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantüun des JuststzeomNissa.
rii le Brun Wand. nsie . des Gastwirths Dirk Janssen Orost , und dessen Ehefrau Greekse
Janssen Sanljrr hiesekbst , cdiekales wider alle und jede ., welche auf des durch Prora,
eankra von dem Schiffer Willem Eert -t PaniMSorg , und dessen Ehefrau Schwankte
Eetts privatim anerkaufte , qs Deist m Comp , z Num . 18 . skcheOe ?LLhuhaus cum
onnexis et pertinentiis , aus irgend einigem Grunde, einen Real, Msppuch Servitut,
Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben Armeinen , LNWkrrMisv von -drei , NÄa-
trn , et reproduct praeciufivo auf den rx -ttn Julii nächstkünftig des Wachmütrgs um2 Uhr bei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Praeclustsn, « kamt,

Uebrigens wird auf allerhöchsten Bcikhl , denen bei diesem Haufe etwa inm - ffr«
Im Militarr » Personen , deren Ehefrauen , und noch unter väterlicher Gewalt , stehen»
Sen Kindern , ihre etwÄgr Pefugsamkeit ausdrücklich Vorbehalten.

13 Vom Kösigl . Amtgerichte zu Aurich werden — . bloß mit Vorbehalt
der Rechteder ins Feld gerückten Mtiiteir —- und der im Edictt vom zun Sep.
L792 . 9 . 1 denenftlben gleich gM -tcken Personen — alle und jede , weiche auf das
Semmiuderjähkizrn Oltmann Hssmchs, bei der Auseinsudelsetzung seines Bakers
Hinrich Oltmanns Nachlasses, von seiner Mutter Schwaams ; Harms , sodann sunen
Heide» großjährigen Schwestern Tctte und Grcctje Hmricht , rejpre . des Adam Berends
und Bereud Berends Chefraveu zum alleinigen Eiqenthum übertragene Haus mit
Garten und Laude, worin noch einige LorfglLberey besindiich , auf Bveckzetel in der
Bäck belegen , oder auf den gamen dafür baar zn zahlenden Preis ad rovo Guidea in
Golde , resxrt . rin Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - « enähttungs - Recht , öderer,
«e sonstige Forderung haben mögkev , öffentlich vorgeladcn, innerhalb 9 Wochen, spä.
trßeus am 27 Aug . d. I . Vormittags ^ ihre Ansprüche anjumelden , und deren Rich.



tigkeit uachznweiftu, rinttr der Wartung , dvß dis Ansbleibende sonst von Nesem gW-
zen Grundstücke werden praecluditt , und ihnen so wol gegen den Ollmauu Hinnchs,-

. als gegen die ßch meldende Gläubiger, . ein ewiges Stillschweigen werde cuismcgtwerden.

14 Vom Königlichen Amtgerichte zu Aurich werden — blvs mit Vorbehalt
der Mchle der ins Feld gerückten Militair » und der denenftlben im-Edict vom zteu Setzt.
1792 . § - r . gleich geachteten Personen .— alle und jede , welche auf zwey auf dem
Timmeier Ostender Mohr sub No . 2 . et z . an einander liegende Stücke Morastes,
schwettesd in« Osten an des Scheideweg zwischen Timmel Ost - und Westende , ins Wer
sten an- des Hinrich Heycken Stück Morastes Mo. 4. die Jürgen Eercnvs Rengrring
Schmied auf dem großen Fehne , von der hiesigen hochpreiA. Krieges - und Domaiuen-
Kammer,

' in Erbpacht genommen Hst , sodann mit seiner Zuzichuug vom dem kurators
seiner Toscursmaffe , Adjuuctus FrscdBlock, und den kreditorrbus an dm Sooke Soo»
?vn Bäcker zu Limmel , privatim verkauft worden, ein Eigeuthums - Pfand - Dienstbar -.
kitS - Bmährrungs . oeer sonstiges Recht haben mögten , Lffcnklich vorgeladcn , inner¬
halb 6 Wochen, spätestens am 22 August ö. I . ihre Ansprüche auzumewen , und' deren-
Richtigkeit nachzuweiscn , unkr der Warnung , daß die A »Meidende von dieseu beiden
Stücken Moraste « werden präcludirt , und ihueu sowol gegen den Sooke Sookerr , als
gegen die zur Hebung kommende Gläubige « « n ewiges Stillschweigen , werde- auftrle-
ger werden.

'

«5 Vom Köntal . ÄNtgerichte zu Aurich werden — blos mü Vorbehalt dev
Rechtc 'der ins Feld gm' ckttn Mrlitair - m-d der im Edittc vom zren Sepk . « 792.
Lenenselben gleich geachteten Personen — alle und jede , welche auf die aus des Anwui
Martens Kretzmer auf dem neuen Fehn Nachlasse, - an dm Gastwirth Conrad Hanke« -
d-meibst öffentlich verkaufte abgetheilte Hälfte emes Hauses mit Garten auf gedachtem,
neuen Feh «, wovon die andere Hälfte dem Conrad Hanken schon vorhin gehöret hat,ein EMSthuMs - Pfand Dierrstonlketts - oder sonstiges Realrecht haben mkgttn , öffentlich
vorgrjavm , innerhalb s- Wochen , spätestens am 22 August d . I . ihre Ansprüche anzu-rariden und deren Richtigkeit nachznrvEcu, .- unter der Warnuug , drß die AuLblribendS'
von dicstm Gruwdstücke Mpdrn vräclLdirt , und ihnen sowol gegen den Käufer Cenrad
Hcmckm, als gegen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläsbiger , ein ewi »>
ges Stillschweigen werde aufelleaek werden.

15 Bei dem Gräst . Medelschen Gerichte zu Gödens ist über des verstorkenm-
Glasers Hinrich kemkeu Nachlass zu Neustadt Gödens , welche blos in geringen Mobi-
iien und einem Wshnhause daselkfi -bestehet , der Cgzicurs eröfnet -, uud cüatis edictakiS-
wider- sämtliche Gläubiger desselben zur Aagabe und IuWeation ihrer FsderurigLN crim
termino von 9 Wochen, und längstens auf den 22 Äugust anstcheod , vuker,dcp War-
vuvg -eskarmt , daß die Assb .'kibende mir ihren Foderringe « an der Masse pincliidjikt,.und ihnen deshalb gegen die ü -wigen kreditäres ein etzigeö Stistschmigeo quferlegft wer¬
den solle. Uebrigens . werden denen Militair Personen vigore Er ictr de Z Sep .t , 1792.
ihre Gerechtsame Vorbehalten. . / . s , >

Zugleichistauch der offene Atrest wegen dieses Sttroe ' Boudew Wss Mgefer
'M

get
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M worben , baß ave, welche da;n gehörige Geldstch ^n , Eifetten oder Briefschaften un«
rer sich Hasen , solche miß Vorbehalt ihres Rechts dem hiesigen Gelichke fordersamstan»
,L^ gyhMa- -HApststum McfernMUe« unrer̂ dec PerMronyg; .

^ -Haß eme fouKtg« Ablrefernag eine audrrweite
'
NeirrechWg Mm BesiM der , Masse

WrWyeizlmgaber den Verlust de« Pfimd- oder sonstige « Rechts nach sich
^ riehen lyerdr .

^
, s " ^

Mdeas M HoGräfl. Landgerjchte, den z Innii 179z . Sb. Refiners.,

k7 Vey dem « mtgerichte zu Witt rmad ist der erbschsftlicheÄquidatiolls - Pro«
« ß über dss wryl. Hiorich Becker Jhückru und dessen auch rveyl . Elstfrauen komcke
Htnrichs aas der grossen eharioUeu Grvde Nachlaß , rum terwiuo ; ur Angabe und
Justkfica -tion auf den rrien Ang . d. I erkannt , unter der Warnung, daß MM
an die sich meldende Lreditores vettherltt, und die Ansbleibende auf den etwaigen
Uebrrschuß Hinverwiesen werden sollen . Uebrigea« bleibt , nach Vorschrift allerhöch¬
ster Verordnung vomzSept . « 79 -. denen hiebey etwa ioreressirren Mrlitair . Per¬
sonen, ihr Recht ausdrüklich reftrvirek.

r8 Bey dem Stadtgerichte ju Emden sind ad mstantiam des «aufmanas
Johannes Nieuwrnhore Hiesetost, edictales wider alle und jede, welche auf die durch
Provseaoteu von dein SchaeidkmLürr Wille« Harders privatim auerkaufke, anttr der
Stadt Dtlchacht belesene sechs Grasen Landes, aus irgend einigem Grunde eine»
Regl Anspruch, ^ Servitut, Foderuug oder Nährrkaufs . Recht zu haheu vermeine«,
cum tenmno von drry Monaten , et revroburt praeckufioo ans den 14 Srpt. vächstk.
des Vormittags um 2 Uhr bey Strafe eines immerwähr««den Stillschweigens und der
praeclnsioa erkannt . Uebrigea« wird auf allerhöchsten Beseht deuen bey diesem Im¬
mobile etwa iutereffirtenMilitair - Personen , deren Ehefrauen und noch unter väterli¬
cher Gewalt stehenden Kindern ihre etwaige Befugsamkrit Hiedurch ausdrMich vor«
behaltt«.

19 Das Amtgrricht t« Emden «ltiret und ladet ( mit Vorbehalt aller rnt
Feld gerückten Militair und andrer ihnen gleich geachtete« Personen Gerechtsame, nach
Maasgabe König !. aller- Schfter Verordnung vom 3 Srpt . - 79 r . ) alle und jede,
welche auf den juEvliugwehr unter Hatzum belesene, vom dem Hausmann Matten
Harmsauf de« neuen Landschaft!. Bunder Polder dem Veichrtchter Heero Kcum-
mivga irnd Ian Jans Menarn Ley iffentllcher Subhastatioa verkaulten Heerd , be«
stehend aus einer Behaus ung, Scheune und Garten, sodann 79 Grast» - Lande « aus
»geod einem dinglichen Recht Spruch und Foderuug tu Haben vermeine» mözten hie-
durch edictaliter um solche ihre Ansprüche und Foderaagea wnerhalb den nächsten ir
Wochen entweder io Person , oder durch Mäßige mandararios bey dem Emdek Amtge-
richte ad arta avjumeldea , spätestens aber am r- teu Serk, aastehead, als welcher
Lag pereMtorte dajo angrsetzet wird , durch originale Dsrumrura zu verlfiMeo . Uu«
trr der l^ wuuag, dH denen Anffeablerbenden nachher sowohl in Hinsicht de« voroe.
meldeten Heerdes, als auch der yrovocautischea Besitzer ein immerwährendes Still,
schweige» ««ferleget werden solle.
' ' Le»



Gtatio Edictalis. »
» Wir Friderich Wilhelm vou Gottei Gnaden König »Vs Preuße« re. Th «^

kun- und sögen hiemit zu Wissen , daß, nachdem Ihr der Dir- erich WllkeM gewesene?
Kutscher bei Justitz Comm. Raths Sütlhoff in Leer, wie ihr wegen de» schnellen Fah»
reu« und dadurch verursachten Todes der 2 i/rjähriges Töchter dcS Weert GeMS rn
Stickhausen , zur Untersuchung und Haft gezogen werde» solle« . Euch auf stüchtige
Füße gesetzt habt, ucd Euer Aufenthalt vnbekaut ist -77— Wir nach Anleitung Unserer
tzrimiual . Ordnung die Edickal - kitation , weiche in diehiefige Intelligenzen gmal isse-
irrt wird , wider Euch erkannt haben ; citireu vud laden Tuch demnach innerhalb z
Monate , längstens den szten Sept . Vormittags um 9 Uhr , hirselbst auf der Regie¬
rung vor dem Advoc. Fiscr Ahcriug zur Vernehmung über das Euch augeschuiSlgtr
Verbrechen zu erscheinen , unter der Verwaruuug , daß , wenn Ihr alköamr «agehor.
jam ausbieibt , nach L »Weisung Unserer krimioal' Orduung weiter »erfahren werden soll.

Gegeben Aurich in der Königs Prenßl. Ostfrieß. Regierung, de» Z Junü 179z»
Reimer» Echnrdermano»

No tificationes . .8
, r Es stehet ein zweysitziger , bequemer, breitspuriger Reisewage»,der M »cht

gutem. Stande ist. aus der Hand zu verksufeu , wer Lust dazu haben möchte- kauü sich
bei dem Sattler Dietrichs in der BurgstraZr iu Burich melden und nähere Nachricht
bekomme».

^

2 Es stehst ein gut cvnditrouirtrr ziemlich großer Waiderker Ofen Weges Man¬

gel ay Platz zu herkaWn, wo , erfährt man beimManermeistcrOacke. -!

L Da ich meine hiesig- Drukkerer hksrlbst aus Michaelis verlaße, und
mich nach Jever in meine dasige Lrukkerer verfüge, so mache solches de» geehrtesten
freunden und Gönnern hiedurch öffentlich bekauot. Aurich den 2y May l7SZ>
^ ^ ^ ^ Burgrest, BvchdrEer » - l

'' 7

4 , I^e/oMenWeMeinse OliKon Äiornon vnüAmsiZW . mei> ' ^
6et rrz^ k I^orielen en Destenäen L̂ n Retour ult t4oU3N <i , en L^ ne'
texsllZ ^ rZskä^ tz

^XVooüxlssts - tot Rvlibäen op cien ^ WelMLrstltz , ^ ^
8inK .

' Rtesrnnnn in ^ en I^uis - vnp En Mtmxväßn Ltoreii.
^ usje ^ ^ e ten - OienKe van - Hein benoäiF tiebbenhs - , ZgAStzfks Voot - -

wiMsx tot Äc>» 6o kilschemjääsF , tod ^ Vir ten Kuise - LM » .
'
H ^

Ooh VHkÄoekt G -Ü6 2 > Z » eu meerssgrixtz ' DebitMkeK - ^sD «
Huers Lelnrlhen nsteciruxen , es kein Niet in äs ÄvVÄMtstxhdKick.
ts retten V3N xericlrtel ) Ke MüKentE te moeteir Loeke » .
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tzi. ,- ^ ch :Eh ;r«rau ^ I . T. Mestcr is .McheL Alchzpgci. -eines M «B »g w«
M « , . MttGeft , . WM -M Habetz.Lki ^tm tte ehirvWeWNL -A .« , NM L-Kr>6i -r:skt-.n? rLünlsuxLvsLLrL »stf.Ä^H'j^ ttr ^

,. erlaugkert. MMpMWt MMMMMUrMW 'WnMMs ^ -Mbev -MHengs PrlVtlegjuK der
^ B «chMr ^ DdMMMMs !' ^ »chsk>?ia !s-:das L - srWsche GrsimtzbvH ' strcksDe Wchtt

..vW - M »YhchPtze », « sem -us - avdeM -avf DrMirdraeneu Contratt eiaMehen , wornach solcher den Druck und Verlag des OsitrfrstWnGesanghuchs gegen Erlegung einer bestimten Cunnne echaitcn , dieses Verfahre » «her
^ ^ML -MerscheWM - en chastreikzg j «m Nachthril gereichen kartvr O wird hi«mit beßanvl
r^MMch ^ W M -lriemMd . Mt . dem Küchdrueker Bsrgeest odcrchvnst -irmaöveir stMes
v .Mdr ^ .eMer'BnchL Iber Iiecc , -welches den-Lapperschen Erben exeluMe Mehrt , Me

Approbation des Magistrats MiasienMe , widrigenfalls der solcheracstalt den minoren»neu Layperschen Kindern daraus enkstchende Nachkhet! ihm zuger-chmt vndvon ^ eMbtz«
ersetzt verlaugetlvLiben wird . Aurich i« Stadtgerichte , den 2H Mar - 1793.- Gürgermeisirre und Rach.

»i D " ^ ^mueWmmrr welches atze zur Wasche erforderliche Arbeiten «ersieht,sr adch^säAcks
'
n tanFr ' wüsWt auf anstehenden Michaelis bei einer Herrschaft in DienstUM8E "" drk^Gekichtschretbrr Lampen zu Loga girbr davon nähere Nachricht,zedoch werden dessäüige Driefepostfreierbeten»

^ Die Wiktme Brummunds ist Willens, die Ate Etage ihres in drrstangenStrMe beicgcyen Hauses , bestehend Ms einer wo ! eingerichteten «uv gut meublirtea" Svr>beMv Kammer auf Michaeli a. c. wiederum zu verrniechen. WrW .Wu . 6chMa -f ßch bei der EigenthümeiM melden- Aurich - en 5 Möy t7SZ ' '

s Jllchrfrer Mkerind ^ u sehr billigen Preiseusiad bey bcm sich neulich in Aunck
- E 'tea KMsmaun J . H . Haupt zu bekommen, alle Sorten RungeV ? Näge ! unsDucker , M - Aren Lchiöster und HeugLN, .allerh .ttid Handwerkergerärhlchaft und vo?MM«vrZMMME , ersernKomforen , Feuerrangen , ZvckeWngen , s oße Gattenfchtt u,Schiieidersch-eren , feine Wen vnd Papier Schweren, schZne stählern Ub / ek en .ms

DchlGeln , Korkenziehers -, fein Kckirte Presentiertellern,
'
Me ^ EeM«

LL ^ EEP °iit« n und msftallern engl. EßMln , dtto LheLffM,
Vchujchnalleu , TrauerschnMen , Violinen nebst Degens , beste romanM V 2
Eayten , stählern und meßingen Klavier Sapten , feine ensk RaSenneise? . ^ Ud-
HauMchr ., Pqriefer Mesierfämrm - beste englische Dleyfedern , PulvAnL - Ä ? .beukeiS , porcekarnera Pfekffenköpfe nebst BeschisZe , feine enakiM NchnaÄ » IN.
zeug vor Kinder und noch weit mehrere Artikeln . Sr bitm dW

- spnrch usd,vMch -rk dagegen Daß er durch eise stet« redliche nndreMB ? 2 ! naÄ

40
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rs DieNiepßer Vemekse Md Kirche« Dmstrher Lee- AM» StavekMr ustd
8M Herren sind willeftN rvi20 Dachtiegel ach der Kttche eisschmirre « '«ubMs Schie¬
fer. Dach «rs dem Lhvr« an-beffera r« lasse». Liebhaber könurnfichdeu 2S AmW
ia der Schule emßudru «ud »ach Befallen aanehmea.

K Der Schmkedemeister Hinrkch Saoffm ka Mkrkmhave , berlan-tteixetr
Sch« ied^ ei«l!ea auf Woche» , Moaatb ober Jahrlohn in Arbeit , drejeoigm/welche
Snst habm -eith» gudime« , beliebmssch chesteas persthnlich oöttdurchpostfrepe Briefe
i» melde».

- r De« Publlk» wirdhiemitbr^ralltUriuacht, daß ZacobWybrasd - tNGrerk«
fiel »ege» sei»er »erfchweadrijcheu Aufführung per seotentiam de IS m . hr. -pro prodig«
erkläret worden ; mit der Warnuog , demselben, oder einem audrr» tu Oine« Name»
»echt« »« rreditir« , haar vorjuschieffe» , oder Vertrüge mit ihm eiMgeheu , weil ei»
ljrdrr deudaraus entstehenden Schaden »ad Nachttzeil sich fei-st bevzumeffen u«d Eeine ge«
rtchüichr Hülfe juerwarten hak. Pewsum am Königl . Amkgerichtedm r Jnnii 17-5

kz ttst szr bet ? ub!Lum biermsds bskent . dat bzr / .
Nodeker junior te Donda , vovr een ^ srinxs ? r^s ts bekomen iL
L paar V̂stdboornsDis en p , met ^ rüwboxsn ên Nsnditnkken , een
<Äsrinet in Den «ist Isn^eLlsppev , 6 en D dito ordinsirs . eeni-
xe Violinsn . r Lratsobsn , klauto l ^raversn » en mesr andere Muliek
Inürumevten , sis mede 00k eeni§e Mtfrkalie ». VerdSr in
süs Aoort van Mulik HnKrmnentsn en Nusskalien in LontniMon
Te bekomes , verrosk een jäera ( iunk . De Lrieven VerLeeKt men
xoüvr^ .

D4 De Rlesrmaker I . 6 . de A-Isan Ts Lmdsn woont in de
Monderdorx Ltraat op de kloek van de LobonNrast » verlangt vM
8tond an z 6eke1!es , dis in Maansldedsrsn ts makea bsar VVerk
^ovd verliaan, en verî re'ke dann 00k §sed Daxloon.

T s Heye Peter- Folckrrt WiltMin NordenM Men- , M HaM nebst Gar«
Im an der kleinen neuen Straffe eia EBtztzv- , so anjetzo von dem Echvtzjnde» GoM
Ealomon - dewohuet wird, aus - er Harchjvv erlaufen. Wer Lust daju hat , kausich
he, besagter . Wttkwr melde».

r6 D« auf HSchsteu Veiehl bei rer Wasserpest Kshd Mchm Nvpe «ad
Emde» eia Schirrmeister bestellt werden soS ; so kSuaev diejenige«, welche Lust a»d die
«rforderliche Etgrchchaften dazu haben, sich fordersamst hieftkbsi melde» «O die Btviip
ssuzek erfahre». Aurich, de» ; z Juny 17- 3.

Kbuigl . PrenDl. Postamt.
< Ro. r4 . HHHHZ iK



r ' < ^ KedächtniKmäsze« auf kwu Tod Ludwig t 6 ^ König in Frankreich , in seine«
Vilbrr , und dem « SuigWn MsvatSrur Stierlr zu . Berlin. sauber gestochen , sind iw

Avrich^ MWM i^ dßhG. ,
' ' ckcdGtOciM Spuckte Auköndtzung im PsMum , ist auch sch»«

hiu und wirhiw vo» den Kaazelo publieirrt/ vach welcher ich nebst dem . Herrn Düch»
-snSrr . Schulte in Morden dea Iruchde « Ostfriesischea Gefangbuchs, . sowol mit grober
al« seiner SchM aMvdige und Kubscri^ ion darauf - vachsuche . Wer eine solche,
Aaküudjßunshrockra lassen/, ist wir vWgräthselhaft ; , und habe ich an deren Ebittou
auch nicht den aLerMingsteN Butritr um so weniger,, da der DrE des Gesangbuchs
srd der fernere Ber -ag. dem Hr . Schulte von dem hiesigen- Wogöbltckrn : Magistrat
gäuzlichvurkrsaget , hiernächst- auch durch diese Blätter wiederholt -, verboten worden
Dch ich mir noch nie brigehe« lassen, wider gerichtliche, Verfügungen anzugehen, «och
meinen Rebenmeascheu in ihren woblerworbenepLiechten ru kränken, indem ich ersah,
reu, Sander hiesige Duchbrnver Hri Mchert poch aus . «u paar Jahreo des Recht
- eS Alleinhandris. mit rohen feige« Gesangbüchern besitzt/ , so bin tchs - der Erhaltung
meiner Ehre und guten Rsmeus schuldig, hiedurch Lfftntlich bekaM -M machen, daß
ich gedachte Ankündigung, . indem mich mrRar.kWchrr , darum befragt« als -fälschlich
aus meigew Namen mit auLgrskstt, declarire , und zugleich jede'» warn , auf kein ein«,
zjges Ere n«!ar za sübscribirea, . weil solches ohne « pprobsiion des wsllöbk . Ms«
Mrats hieseibst mchtgeirrlert werdrnkaun . . Aurich den iz Ivny i ? ?^

A . F ^ Mnttr . DnchhZndlrr.

19 Da mein - wrtl . Schwiegervater Johann Sukrn Fuok zu Marx am Code'
des vorigen Monat s-mit/Tvde -ahgeqsaßeaist , und mir als Mamrnta , Ischer Erbe des ..
weil. .Hiutkch-AuNk, .«»d sowol a !s-J «testat Erbe , des ersterea , «Nchgnch von ähw fMi
gerichtlich gewählter und,ibestimter Beistand , und unterm i^ März d . I - gerichtlich bee
stelktrr corator. bonorum , der Funksche Nachlaß zugesaLeo ist ; so habe ich hiedurch brkaut
Wachen wollen, daß. diejevigen , so -rtwaS an diesem Budelzu fordern hake« oder schul»
- ig fiadk mir solches gegen JakobiugefällW bekiunL- mache « , oder an mich «kuragen,
wögen . So wie auch uou jM g« niemand sowenig füw mein«, eigene, als für Funks ,
Rechnung das geringste ohue meine schrssckche Ordre borgenlechenodrr . pZrahtzlgea ,
lassen müsse ' indem ichMch« .MWMdinstkW ». «sch « istk .

" '
,

Makxde» 72re.sKt «ysr7Az . b . B . BakenhoM Prediger. .

22
'

DerRakhtoerw . Woffelsin Aurichhat vorne obenim Hause jwey -AUseZim.
« er zuvermiettn, wveareb Sicbravtnfü ^ r Pferde- SvlllrfjWüUdLksWiihahrn,-

si- lch- -jUihew,bnr« ^ wM fichs«chrrsiMst bei chmMkidekic , ^ ^ ^

zt Der Mk«EÄcher>I . M - MaUrsrm Aurichverlanget sofvrt>
'
w«VGeseke»

die i« chre^ AHMseEAv ; .. « er dazu. Lust hgk/melde sichmitIem ttstru perfSülich
sder - vrH - ErEBMe « ' ^ ^

22 Es wird ein weMDwas MliGk ^ lchM vnmMt , wer Nachricht



-ad»rr arten kstum mrkd » stchbeidem CaffW
'rth Jacob Ryfkdyr zu Dordkv, Mich«? «iM

gute« Douceur verspricht, . .

24 Der Kstusmanu Habbe- k. Zstrnffe» in Riwde» ist wKHrWdukE 'aO
berWesterstroße. st«hendeS anfthntiche « Hau« nebst Gart »« a»L hex Hand za verkaufe«,
ML sMei Way L794MMett « Lebhabrr kLunsivßch s»iort-b«i »WMdtL

24 ESist ekä KiMMbÜ Kirchdorf/ de« Fvlkert J ^ eskirhiktMi« Heuer
habt , um auf deo Herbst' d. I . anzutreten,/auf ü öder mehrereJahre jmvrrtzrurek-
Wer dazu Lust hak, kanu ßch bei . dem' RrgierNigs Rath; vou WM meideu.

LZ Bey David' Möse- ia Leer - find 40c» Stück selbst ! geschlachtete fette und'
nüchterne Kalb « . Feile für einen billigen Pkeiß zu » haben ; wem damidgedientt ist,«
kann . sich bey Hm fyrderssmst? melden vud de« Kauf Messe «.

26 DE Schuster Meister Jacob DirckS jW Pewsum , verlanget eine«' Jüng»
iiug von guter Anstührung , der die Schustrrarbeit ziemlich erlernet, , mrDienst ; die - «
ieaigen , welche Lust haben bey ihm in Dienst zu - treten , beiicbcn sich.chestear peiftrüH
zu melden , und öbrr ' deu kohmmit Hmacesrdiren^

27 DeS weik Deichrichter Johann Ulbens Wittwe , istgefon « « Hre« in Dst'
liutel belesenen Herrd , groß ; 6F Oi - mt , benevst schSsek Behaufung , ( dir Baulä«.
der im Herbstsa, dar Haas bestebst Grünland , May » 795 aszutreten) «»« der Hand
zu- verheuren ^ Liebhaber köanrn sich bei ihr in Norden. meldem-

2 st ^ ussrouw LoliutKLl uit 6ronin § e « rgl in cke srmKsariLe>
^LartNArltt Wecker«loderen den Nuiste Nonüsur >H. 6oMlnr3nn ;s Wee¬
ner, verkooxt Alle 2oorten vsn Asmaakte en snckereiranse Winkel-
ivsareo , 00L blond (Zoeck, Deeken , lVettelckcek,. en wst vercker xeüerrkgn vvorrlen, . veksoekt Ackers 6nEen belookt sen ^ivile Leckienin^
oucker«- ok vooAcken xevsKen Encke twee susters cke sisnle Winke ! in;
cken 6ronck §oeck te laterr leeren , inst lretAlencke bslrvorlM Roib ent /
Deerxelck,^ L«1ie .ven; 2iZ den ixoecki^sten bzr lmven §eL<» Mcke te sä >- ^
ckrelleeren» .

29 Nickend ' Hindercks zu, Vöstclr hat so KMevfellrn und'
einige Ochser Hintelmverraufen. Dirsemegen können sich Kau-Dige bey ihm meldeu»

> zo Arm-Mittwoche«, den 26 Junii soll dir HersteSüng ^ der dnrch-' Skurnrbe- ^
sthsdigttu Deiche auf der Insel Refferlaud , wie auch die Anlsge eise« völlig neue« Wichs^ .von ungefähr 70 RuthenLäage, öffeutlichüberPfäuderwauSverdusgen werden ; Liebhaber?«osten sich am benannten Tage Vormittag« um y Uhr aut Msserland einKsden, Tonhi» '

twarZ anhorrn ustd nach .Gefallest anaehRen- kmdeu -eu roiJuj>yr79Z - '
' L. Lieh .- Der--
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O e r l s,bungs - A nze i - ^e.
r Meine Verlobung mit der älteste« vemoiseüe Eberth assFrauksurk «S b«

Oder, svche-ich HW »rchM«iueaGöaa«ra uub Freusdr» ergebenst dck« mt.
Aurch , deu iz Juni ! I79Z . Eosriag, ia»HGgftl. SrkrE.

G eS ur t s ^r nz e i g «o
-r Durch die glückliche Eatbiaduag meiuer geliebt«, Fra « « srdeu wir gestem

gs« twriteumai frohe Elter » «ine- gesundes und wohlgebtlöeke« » uabrsL « eich« «vir
Hiedurch alles uuser« Verivaubten uud Freusdeu schuldigst bekaust suche»

AeMhoit, am L Dumi r? 9Z . Mffer.

Tode -6 f ä Ile.
, « ach dem unersorschlicheu dennoch-weisen Nathschlusse Sotk« , eUdigte mei,

^ »iigLchofauugivollerLoh » Johann Heinrich khristiaa Kasteoau, tm rztea Jahre
seine« Ater « , nach eine« halbjährigen Driafchade» , dea 2 ; Ms » seia irdisch furt«
e «b«u . Geduld «ad eine willige Ergebung m den Wiste« seiner Schöpfer« äußerte er
bei -de« heftigste« und fast «naurstehlichßen Schmerzen, »esouder « inde « «beides letztes
Monaten, die er in der Riepe bei seinemOne !« und Tante ( wohin er in Meisuu , daselbst
«roch Hälse « ad Erlrichterungzufinden so sehslich verlauste) zugebrschk.

Aruß^ st gebeuget durch diesen Verlust und versichert «mer gütigen Teilnahme
mache ich »ab « eine »unmrhr einzige Tochter , unter Derbittung oller gewöhnliche«
Csndolevi , dich » für un< gar g» herbes Trauerfaü vustra Verwandte» -und Iren »»
H» wehmStigst brkaout . ^ ^

Aurich . M . S . M » Wlttwr Fastmav

2 Ein Hitziger Fieber eutriß uo« am « Hui»»« unsere sn « zärtlich liebeude Mut»
di« Kau Doctorin eakhariua Julian « Loth ged. Damm , i« ; r Jahre ihre« « lter- .
Me » unsereuVerwandten , tzünurr» vad Freunde« mache» wir diese» uns ft herbe«

LttmerM hiedurch gchorftmstbrkanst . ^ ^Der BeMbevea Kutder «uh Schlvftgersthse.

L


	Seite 589
	Seite 590
	Seite 591
	Seite 592
	Seite 593
	Seite 594
	Seite 595
	Seite 596
	Seite 597
	Seite 598
	Seite 599
	Seite 600
	Seite 601
	Seite 602
	Seite 603
	Seite 604
	Seite 605
	Seite 606
	Seite 607
	Seite 608

